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Erhebung zur Entwicklung der Kindertagespflege in  

Baden-Württemberg 2015 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wie bereits in den vergangenen vier Jahren, erhalten Sie anbei den aktualisier-

ten Datenerfassungsbogen zur Erhebung der Entwicklung in der Kindertages-

pflege zum Stichtag 01.03.2015 und des Berichtsjahres 02.03.2014 bis 

01.03.2015. 

 

Der Fragebogen wurde gemeinsam mit dem Landesverband für Tagesmütter-

vereine Baden-Württemberg e.V. entwickelt und sowohl mit den Kommunalen 

Landesverbänden als auch mit dem Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 

abgestimmt. 

 

Durch Ihre inhaltlichen Angaben in diesem Erhebungsbogen ist es uns möglich, 

wieder zeitnah die Daten und Entwicklungen der Kindertagespflege den Gremi-

en vorzulegen und auch Ihnen zur weiteren Verwendung zur Verfügung zu stel-

len. 

 

Wir bitten Sie um Beachtung, dass die Fragestellung zum Personalschlüs-

sel im Erhebungsbogen (F) verändert wurde. Seit der jährlichen Erhebung 

zur Weiterentwicklung der Kindertagespflege 2011 wird bei der Verwendung der 

FAG-Mittel in Höhe von 15% gemäß den Vorgaben des § 29c FAG von allen 

örtlichen Trägern der öffentlichen Jugendhilfe in Baden-Württemberg angege-



 

 

 

02. März 2015 

Seite 2 

ben, dass sie mindestens diese Vorgaben einhalten bzw. mehr Finanzmittel als 

vorgegeben aufwenden. Die Fragestellungen F1 und F2 aus dem bisherigen 

Fragebogen sind im Jahr 2015 vor diesem Hintergrund hinfällig geworden. 

 

Zur Bewertung der Qualität in der Kindertagespflege wird in der fachpolitischen 

Diskussion bisher lediglich der Personalschlüssel für die fachliche Beratung, 

Vermittlung und Begleitung herangezogen. Im Rahmen des Runden Tisches 

Kindertagespflege mit den Empfehlungen vom 13.12.2013 zu einer Bandbreite 

des Personalschlüssels von 1:90 bis 1:130 wurde vereinbart, die Weiterentwick-

lung des Personalschlüssels im vierten Quartal 2016 neu zu beraten. 

Zur weiteren Bewertung der Qualität in der Kindertagespflege wird daher in der 

diesjährigen Erhebung ein zusätzlicher Faktor eingeführt: Die Ermittlung des 

jährlichen Kostenaufwands pro betreutem Kind in der Kindertagespflege für die 

Beratung, Vermittlung, Begleitung und Qualifizierung. Hierzu werden mit dem 

beiliegenden Fragebogen unter F2 die Gesamtkosten in der Kindertagespflege 

erhoben. 
 
 
Wir bitten Sie, uns den ausgefüllten Bogen bis spätestens zum 22. April 2015 

zurückzuschicken. Er wird zudem auf unserer Homepage eingestellt, so dass 

Sie die Möglichkeit haben, ihn elektronisch zu bearbeiten und per E-Mail an uns 

zurückzusenden.  

 

Bitte verwenden Sie zur Rücksendung die Adresse von Frau Steinhilber 

(Katrin.Steinhilber@kvjs.de), die Ihnen auch für weitere Rückfragen gerne unter 

0711-6375-424 zur Verfügung steht. 

 

Wir danken Ihnen für Ihre Mitarbeit.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Roland Kaiser 
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